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Kochen macht Arbeit, kostet Zeit und ver-
langt Energie. Aber frisch, selbst und kund
zubereitetes Essen schmeckt nun einmal
besser. Das Buch steht als kreativer Be-
gleiter und hilfreicher Ratgeber für eigene
Marmeladen, Kompotte, Liköre, Sirupe
oder pikante Köstlichkeiten zur Seite.

Einmachen
NUTZEN

ZEIT ZUM

Gasteiger, Wieser, Bachmann
Athesia-Tappeiner Verlag; 88 Seiten
ISBN 978-88-8266-861-7
12,00 €
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Weg frei für neuenGemeindebauhof
GEMEINDERAT: Montaner Räte genehmigen die Jahresabschlussrechnung für das Finanzjahr 2019 – Eine Reihe von Investitionen geplant

MONTAN. Die Jahresab-
schlussrechnung für das Fi-
nanzjahr 2019 der Gemeinde
Montan sieht einen Verwal-
tungsüberschuss in Höhe von
1.014.000 Euro vor. Der Neu-
bau des Gemeindebauhofs
stand ebenfalls auf der Tages-
ordnung des Gemeinderates,
der – um den Abstandsrege-
lungen in Corona-Zeiten zu
entsprechen – im Vereins-
haus zusammengetreten war.

ArchitektDaniel Ellecosta stellte
den Gemeinderäten die Mach-
barkeitsstudie zur Errichtung
eines Gemeindebauhofes auf
dem Areal des ehemaligen Stra-
ßenwärterhauses vor, das – wie
berichtet – vom Land kostenlos
an die Gemeinde Montan über-
tragen wurde. Die Kosten hier-
für werden mit rund 700.000
Euro beziffert. Die Genehmi-
gung der Studie durch den Ge-
meinderat ist nun die Grundla-
ge für die weiteren Planungs-
schritte.

Mehrere Beschlussanträge
wurden von den Gemeinderä-
ten in der Folge angenommen.
Ratsmitglied Werner Thaler von
der Süd-Tiroler Freiheit brachte
einenAntrag für dieGewährung
von Geldprämien an Studieren-

de ein, die mit Diplomarbeiten
über für Montan relevante The-
men einen Mehrwert für die
Gemeinde bringen. Außerdem
wurde die Anbringung einer
Bürgermeister-Tafel gutgehei-
ßen.

Ratsmitglied Jürgen Facchi-
nelli reichte für die SVP-Frakti-
on einen Beschlussantrag zur
Nachbesetzung der Stelle des

Hausarztes in Montan ein, mit
demAuftrag an die Bürgermeis-
terin und die Gemeindeverwal-
tung, sich hierfür einzusetzen,
nachdem der langjährige Haus-
arzt Manfred Nussbaumer An-
fang Mai in den Ruhestand ge-
treten ist.

Die Jahresabschlussrechnung
2019der FreiwilligenFeuerwehr
Montan wurde von den Ge-

meinderäten einstimmig ge-
nehmigt.

Die Jahresabschlussrechnung
für das Finanzjahr 2019 der Ge-
meindeMontan sieht einenVer-
waltungsüberschuss in Höhe
von 1.014.000 Euro vor, der für
verschiedene Investitionen ver-
wendet wird. 171.000 Euro wur-
den für das zweite Baulos des
gemeinsamen Infrastrukturpro-

jektes Edyna-Südtirolgas-Infra-
net-Gemeinde Montan zweck-
gebunden. Die Gemeinde wird
im Zuge der Realisierung des
Breitbandnetzes inMontan und
Glen, der Gasversorgung in
Glen und der Verlegung von
Stromleitungen die öffentliche
Beleuchtung in Pinzon und
Glen erneuern.

Knapp 350.000 Euro werden
für Planungsaufträge sowie Sa-
nierungen und Maßnahmen
zur Sicherheit im Bereich der
Straßen und Hofzufahrten ver-
wendet. Für die teilweise Er-
neuerung der Einrichtung der
Küche im Kindergarten Montan
werden 23.000 Euro zur Verfü-
gung gestellt.

Um dem Wunsch vieler El-
tern und Kinder zu entspre-
chen, wird die Gemeinde die
nicht mehr genutzte Halfpipe
am Sportplatz abbauen und an
ihrer Stelle ein Trampolin auf-
bauen. Hierfür werden insge-
samt 17.000 Euro zur Verfügung
gestellt.

264.000 Euro wurden für den
Neubau des Bauhofes zweckge-
bunden. Die Gemeinderäte ge-
nehmigten einstimmig die Ver-
wendung des Verwaltungsüber-
schusses und die Abänderung
des entsprechenden Strategie-
dokumentes 2020-2022.

© Alle Rechte vorbehalten

Erstmals ohne eine Prozession
PFINGSTEN: Gottesdienst imKurtiniger Dorfanger – Coronabedingter Abstand

KURTINIG. Zum zweiten Mal
nach 2 langen Monaten durfte
am Sonntag in Kurtinig wieder
ein gemeinschaftlicher Gottes-
dienst gefeiert werden. Viele
Gläubige fanden sich zur 8.30-
Uhr-Messe ein, die im Kurtini-
ger Dorfanger gefeiert wurde.
Wie am vorhergehenden Sonn-
tag wurde die Messfeier vom
örtlichen Pfarrgemeinderat or-
ganisiert und von Pfarrer Le-
schekMaria Put zelebriert.

Nahezu alle Sitzplätze waren
besetzt. Alle coronabedingten
Abstandbestimmungen wurden
von den Gläubigen strengstens
eingehalten. Sie trugen alle
Mund- und Nasenschutz. Es sei
ein Akt und Gebot der Nächs-
tenliebe, die Bestimmungen
zum Schutz der eigenen und
der Gesundheit der anderen
einzuhalten, hieß es.

In seiner Predigt ging Le-

schek Maria Put auf Pfingsten
ein: „An Pfingsten feiern wir das
Hochfest des Heiligen Geistes.
Gott verschenkt sich nicht nur
in seinemSohn an uns, sondern
er beschenkt uns zudem mit
dem Heiligen Geist. Dankbar
feiern wir an Pfingsten, dass
Gottes Geist in uns lebt. Am
Pfingsttag ist auch die Kirche
entstanden. Gott selbst gründe-
te sie. Die Kirche ist und bleibt

Gottes Kirche; sie gehört also
nicht uns oder bestimmten
Menschengruppen oder Kon-
fessionen. Gottes Geist befähigt
uns alle darüber nachzuden-
ken, wie Gott ist und wie Gott
seine Kirche und schließlich
auchunsMenschen gewollt hat.
Gottes Geist befähigt uns zu ei-
ner je einzigartigen Beziehung
zu ihm“, sagte Pfarrer Leschek
Maria Put. © Alle Rechte vorbehalten

„Ein enormerMehraufwand“
SOMMERKINDERGARTEN: Neumarkt arbeitetmit Jugenddienst zusammen

NEUMARKT. Der heurige Som-
merkindergarten wird nicht wie
bisher vom Land bzw. der Kin-
dergartendirektion organisiert.
Die Organisation ist – wie be-
richtet – den Gemeinden über-
tragen worden, was für sie zu ei-
ner großen Herausforderung
wurde so kurz vor Ferienbeginn.
„Für den Sommerkindergarten
muss jetzt zusätzliches Personal
gefunden werden“, sagt die Neu-
markter Gemeindereferentin
Karin Jost.

Die Gemeinde Neumarkt ha-
be laut Jost seit jehermit dem Ju-
genddienst Unterland, dessen
Mitglied sie auch ist, eine her-
vorragende Zusammenarbeit
und aufgrund dessen sei es auch
gelungen, eine Lösung zu fin-
den: Der Träger des Sommer-
kindergartens wird deshalb heu-
er der Jugenddienst Unterland
sein.

„Präsidentin Barbara Posting-
hel und Geschäftsführer Micha-
el Nußbaumer haben nach lan-
gen Gesprächen und Überle-
gungen die Entscheidung getrof-
fen, die Gemeinde hier zu unter-
stützen“, sagt Karin Jost (im
Bild).

Für Jost ist die Organisation
„ein enormer Mehraufwand, zu-
mal der Jugenddienst bereits die
Sommerbetreuung für Grund-
schüler organisiert, die heuer
aufgrund der aktuellen Lage
sehr aufwendig ist.“

Für den Sommerkindergarten
muss jetzt zusätzliches Personal

gefunden werden, das speziell
für Kindergartenkinder geschult
sein muss. „Hier bietet dankens-
werterweise die Kindergarten-
leiterin Melanie Pöhl ihre Hilfe
an. Auchmuss die bereits erfolg-
te Anmeldung annulliert wer-
den, sogleich wird aber den El-
tern die neue Einschreibung an
den Jugenddienst geboten“, sagt
Jost.

Laut Jost sei es äußerst wich-
tig, den Eltern entgegenzukom-
men und keine zusätzlichen
Kosten für die Familien zu gene-
rieren, zumal bei kleineren
Gruppen der Personalaufwand
und genauso die weiteren Kos-
ten in diesem Sommer höher
sein werden, sagt Jost.

„Den Kindern soll jedenfalls
ein unbeschwerter, schöner
Sommer geboten werden,“ sagt
die Neumarkter Gemeinderefe-
rentin. © Alle Rechte vorbehalten

AUER/NEUMARKT: Ein
wichtiger Wechsel an der
Spitze von 2 wichtigen Filia-
len der Sparkasse ist kürzlich
vollzogen worden: An der
Spitze der Filiale Terlan löst
Manuel Maria Setti (rechts)
die bisherige Direktorin Ur-
sula Hofer (Mitte) ab, welche
die Führung der Filiale Auer
übernimmt, während Tho-
mas Palma (links), der bisher
die Filiale in Auer führte, zur
Einheit Geschäftskundenbe-
ratungmit Sitz in Neumarkt
wechselt. „Die Sparkasse er-
neuert sich, indem sie diese
wichtigen Führungsrollen an
einsatzfreudige, fähige und
auch junge Kollegen anver-
traut“, sagt der Verantwortli-
che der Direktion Commer-
cial Banking, Moritz Moro-
der. ©

Wechsel an der
Spitze von
wichtigen Filialen
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Umden nötigen Abstand in Corona-Zeiten einzuhalten, wurde die Gemeinderatssitzung im Vereinssaal in Mon-
tan abgehalten.

Alle coronabedingten Abstandsbestimmungen wurden von den Gläubi-
gen beim gemeinschaftlichen Gottesdienst im Kurtiniger Dorfanger (im
Bild) strengstens eingehalten.
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